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Die Deutsche Vereinigung für Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall e. V. (DWA) setzt sich intensiv 
für die Entwicklung einer sicheren und nachhaltigen Wasser- und Abfallwirtschaft ein. Als politisch 
und wirtschaftlich unabhängige Organisation arbeitet sie fachlich auf den Gebieten Wasserwirt-
schaft, Abwasser, Abfall und Bodenschutz. 

In Europa ist die DWA die mitgliederstärkste Vereinigung auf diesem Gebiet und nimmt durch ihre 
fachliche Kompetenz bezüglich Regelsetzung, Bildung und Information sowohl der Fachleute als 
auch der Öffentlichkeit eine besondere Stellung ein. Die rund 14 000 Mitglieder repräsentieren die 
Fachleute und Führungskräfte aus Kommunen, Hochschulen, Ingenieurbüros, Behörden und Unter-
nehmen.  
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Vorwort  
Das Arbeitsblatt DWA-A 142 „Abwasserleitungen und -kanäle in Wassergewinnungsgebieten“ ist im 
Januar 2016 in einer überarbeiteten Fassung erschienen. Die stark veränderten Vorgaben dieses 
Arbeitsblatts, die dem Wandel der verfügbaren Techniken und veränderten Randbedingungen Rech-
nung tragen, machten es erforderlich, auch das zugehörige Merkblatt ATV-DVWK-M 146 einer Über-
arbeitung zuzuführen. Die überarbeitete Fassung des Merkblatts ist auf Beispiele zum Bauen im 
Bestand ausgerichtet, da dies der häufigste Anwendungsfall ist. Einen besonderen Schwerpunkt 
bilden Beispiele aus der Praxis zur Durchführung von Gefährdungsabschätzungen nach dem neuen 
Arbeitsblatt DWA-A 142. Dabei wurden überwiegend Maßnahmen in der Schutzzone II betrachtet, um 
hier für die Praxis sinnvolle Hinweise für die Anwendung des Arbeitsblatts DWA-A 142 geben zu 
können. 

Änderungen 
Gegenüber dem Merkblatt ATV-DVWK-M 146 (05/2004) wurden folgende Änderungen vorgenommen: 

a) Anpassung an die Vorgaben des Arbeitsblatts DWA-A 142; 

b) Anpassung an die europäische Normung und zwischenzeitlich eingetretene Veränderungen von 
Gesetzen und Verordnungen; 

c) Anpassung der Praxisbeispiele in Bezug auf heute häufig verwendete Ausführungsvarianten. 

In diesem Merkblatt werden, soweit wie möglich, geschlechtsneutrale Bezeichnungen für personen-
bezogene Berufs- und Funktionsbezeichnungen verwendet. Sofern dies nicht möglich ist, wird im 
Hinblick auf einen gut verständlichen und lesefreundlichen Text verallgemeinernd die männliche 
Form verwendet. Alle Informationen beziehen sich in gleicher Weise auf alle Geschlechter. 

Frühere Ausgaben 
Merkblatt ATV-DVWK-M 146 (05/2004) 
Merkblatt ATV-M 146 (04/1995) 
Hinweis ATV-H 146 (10/1990) 



DWA-M 146 

4 DWA-Regelwerk November 2018 

Verfasser 
Das Merkblatt wurde von der DWA-Arbeitsgruppe ES-5.8 „Abwasserleitungen und -kanäle in Was-
serschutzgebieten“ im DWA-Fachausschuss ES-5 „Bau“ erstellt, der folgende Mitglieder angehören: 

 

BRANDENBURG, Heinz  Dipl.-Ing., Köln (Sprecher) 
BRUNE, Peter Dipl.-Ing., Saarbrücken 
DAHMEN, Gerd Dipl. Geogr., Gelsenkirchen 
EDELING, Ulrich Dipl.-Ing., Berlin 
FLICK, Karl-Heinz Bauass. Dipl.-Ing., Frechen 
KRÄMER, Ralph Dr., Siegburg 
KREIFELTS, Stefan Dipl.-Ing., Düsseldorf 
LANGE, Andreas Dr.-Ing., Hildesheim (stellv. Sprecher) 
PANSA, Gerhard Dipl.-Ing., Saarbrücken 
PETRY, Daniel Dr., Bonn 
REDMANN, Andreas Dipl.-Ing., Wetter/Ruhr 
SCHMIDT, Arnold Dipl.-Ing., Köln 
SCHOLEMANN, Hubert Dipl.-Ing., Gummersbach 
SELLENG, Karsten Dipl.-Ing., Braunschweig 
  
Projektbetreuer in der DWA-Bundesgeschäftsstelle: 
BERGER, Christian Dipl.-Ing., Hennef  

Abteilung Wasser- und Abfallwirtschaft 
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Hinweis für die Benutzung 

Dieses Merkblatt ist das Ergebnis ehrenamtlicher, technisch-wissenschaftlicher/wirtschaftlicher 
Gemeinschaftsarbeit, das nach den hierfür geltenden Grundsätzen (Satzung, Geschäftsordnung der 
DWA und dem Arbeitsblatt DWA-A 400) zustande gekommen ist. Für ein Merkblatt besteht eine tat-
sächliche Vermutung, dass es inhaltlich und fachlich richtig ist. 

Jeder Person steht die Anwendung des Merkblatts frei. Eine Pflicht zur Anwendung kann sich aber 
aus Rechts- oder Verwaltungsvorschriften, Vertrag oder sonstigem Rechtsgrund ergeben. 

Dieses Merkblatt ist eine wichtige, jedoch nicht die einzige Erkenntnisquelle für fachgerechte 
Lösungen. Durch seine Anwendung entzieht sich niemand der Verantwortung für eigenes 
Handeln oder für die richtige Anwendung im konkreten Fall; dies gilt insbesondere für den sach-
gerechten Umgang mit den im Merkblatt aufgezeigten Spielräumen. 

Normen und sonstige Bestimmungen anderer Mitgliedstaaten der Europäischen Union oder 
anderer Vertragsstaaten des Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum stehen 
Regeln der DWA gleich, wenn mit ihnen dauerhaft das gleiche Schutzniveau erreicht wird. 

 Anwendungsbereich 1
Das vorliegende Merkblatt DWA-M 146 enthält Ausführungsbeispiele zu den im Arbeitsblatt DWA-
A 142 definierten Anforderungen für Neubau, Betrieb und Unterhaltung von Abwasserleitungen und  
-kanälen in Wassergewinnungsgebieten. Die gewählten Beispiele beziehen sich auf die Schutzzonen 
II und III (WSZ II und III). 

Dabei kommt der Bewertung des Gefährdungspotenzials mit der hydrogeologischen Risikobewer-
tung in die Rubriken „sehr hoch“, „hoch“ und „weniger hoch“ als zentralem Element eine besondere 
Bedeutung zu. Basierend auf den Gefährdungsabschätzungen werden Ausführungsbeispiele aus der 
Praxis zur Erfüllung dieser Anforderungen dargestellt. 

 Verweisungen 2
Die folgenden Dokumente, die in diesem Merkblatt teilweise oder als Ganzes zitiert werden, sind für 
die Anwendung dieses Merkblatts erforderlich. Bei datierten Verweisungen gilt nur die in Bezug 
genommene Ausgabe. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte Ausgabe des in Bezug genomme-
nen Dokuments (einschließlich aller Änderungen). 

DIN EN 805, Wasserversorgung – Anforderungen an Wasserversorgungssysteme und deren Bauteile  
außerhalb von Gebäuden 

DIN EN 1091, Unterdruckentwässerungssysteme außerhalb von Gebäuden 

DIN EN 1610, Einbau und Prüfung von Abwasserleitungen und -kanälen 

DIN EN 12109, Unterdruckentwässerungssysteme innerhalb von Gebäuden 

DIN EN 12732, Gasinfrastruktur – Schweißen von Rohrleitungen aus Stahl – Funktionale Anforderungen 


